
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

EINBAUANLEITUNG FÜR UTS 812 
Quarz-Pendelwerk 
mit Westminster 4/4 und Bim-Bam Schlag 
 
 
 
 

ERSTINBETRIEBSNAHME 
 

• Das Zeigerwerk ist bei Erstauslieferung werkseitig auf 12:00 
eingestellt. Setzen Sie die Zeiger auf 12:00.  

• Legen Sie pro Batteriekammer jeweils eine Batterie LR6  
1,5 Volt, AA Batterie ein. 

• Das Werk sollte problemlos anlaufen. 
• Stellen Sie die aktuelle Uhrzeit mittels des hinten angebrachten 

Drehknopfs ein. Lassen Sie nach jedem Überschreiten der  
12:00 Positionen die volle Schlagzahl ausschlagen, und drehen  
Sie erst anschließend weiter.  
Da das Schlagwerk vom Gehwerk entkoppelt ist, kann nur allein aus dem letzten ausgeführten 
Schlag geschlossen werden, welcher Schlag als nächstes auszuführen sein wird. 

• Das Schlagwerk verbraucht mehr Batterieleistung als das Pendelwerk.  
Es ist normal, dass gegen Ende der Batterielebensdauer, das  
Pendelwerk noch ausschlägt ohne das ein elektronische Schlag erzeugt wird. 

 
 
 
 

NACH BATTERIEWECHSEL 
 

• Neu Batterie einsetzen und mittels des Drehknopfes den Minutenzeiger auf 12:00 weiterdrehen und 
somit den nächsten elektronischen Schlag auslösen.  

• Anzahl der Schläge zählen und anschließend den Stundenzeiger entsprechend der Schlagzahl 
versetzen. 
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Einbauanleitung 
 
Quarzpendeluhrwerk mit 4/4 Westminster & Bim Bam Melodie 
 
Typen: 812xxx oder 818xxx 
 
Bitte lesen Sie die Einbauanleitung sorgfältig durch. 
 

1. Auslieferung 
 
Am Uhrwerk nach dem Auspacken keine Veränderung vornehmen. 
Werksseitig, wird das Uhrwerk in folgender Stellung ausgeliefert. 
Zeigerstellung  12:00 Uhr. 
Melodieauswahl  Bim Bam 
Lautstärke  maximal 
 

2. Montagevorbereitung 
 
Notwendige Materialien, wie Zifferblatt, Zeiger, Distanzscheibe, 
Zentralschraube und Zeigermutter bereitlegen. 
 

3. Einbau. 
 

- Die Distanzscheibe auf das Uhrwerk legen. 
- Das Uhrwerk am Zifferblatt mit Zentralschraube befestigen. 
- Den Aufhänger auf 12:00 Uhr Position ausrichten und die 

Zentralschraube fest anziehen. 
 

4. Zeiger montieren und Kontrolle der Zeigerstellung 
 

- Den Stundenzeiger auf 12.00 Uhr ausgerichtet auf den Zeigeransatz 
der Stundenwelle drücken und den Zeiger in dieser Position nicht 
drehen. 

- Den Minutenzeiger auf 12.00 Uhr aufsetzen und mit der Zeigermutter 
festschrauben. 

 
5. Kontrolle der Zeigerstellung 

 
- Den Minutenzeiger mittels des Stellrades auf der Rückseite des 

Uhrwerks oder vorsichtig mit dem Finger am Minutenzeiger zurück auf 
Minutenposition 45 Minuten bewegen und langsam Richtung 12:00 Uhr 
Position bewegen. Wenn der Minutenzeiger genau auf der 12:00 
Position ist, muss ein wahrnehmbares Klicken zu hören sein. Sollte dies 
nicht hörbar sein, wenn der Minutenzeiger exakt auf der 12 Uhr Position 
ist, dann bitte die Zeigerstellung wie folgt korrigieren. Das Stellrad auf 
der Rückseite mit dem Zeigefinger blockieren, wenn das Klickgeräusch 
zu hören ist und mit der anderen Hand den Minutenzeiger vorsichtig auf 
die 12 Uhr Position drehen. Zur Kontrolle das Stellrad auf der Rückseite 
wieder freigeben und noch einmal den Minutenzeiger auf 
Minutenposition 45 Minuten und dann langsam in Richtung 12:00 Uhr 
Position bewegen. Ggf. den Vorgang wiederholen. 

 



6. Inbetriebnahme 
 

- Batterien polrichtig einlegen. 
- Das Uhrwerk beginnt zu laufen und schlägt zu jeder vollen Stunde. Die 

Stundenschläge, werden dabei aufaddiert, mit eins beginnend. 
- Das Abgleichen des Viertel- oder Halbstundenschlags, erfolgt beim 

Erreichen der nächsten vollen Stunde. 
- Die richtige Anzahl der Stundenschläge erfolgt, wenn das Uhrwerk über 

die nächste 1:00 Uhr Stellung läuft. Beim erstmaligen Erreichen der 
1:00 Uhr Stellung synchronisiert das Uhrwerk die Stundenschläge. Es 
wird 13:00 Uhr nachmittags als Referenzzeit festgelegt. 
 
Diese Funktion ist für die Zeitberechnung der Nachtabsenkung wichtig. 
Sollte die Uhrzeit die Lautstärke bei Tag ab 10.15 reduzieren so 
müssen Sie die Uhr um 12 Stunden weiter drehen.  
 

7. Batteriewechsel 
 
Wann müssen die Batterien erneuert werden? 

- Schlagfolge wird nicht richtig wiedergegeben. 
- Klangqualität hat nachlassen 
- Zeitanzeige nicht korrekt bzw. Uhrzeit steht. 
- Pendelfunktion nicht aktiv 

 
8. Inbetriebnahme nach dem Batteriewechsel 

 
- Die Uhrzeit mittels des Stellknopfes auf der Rückseite neu einstellen 

oder die Zeit am Minutenzeiger mit Vorsicht vorwärts drehen. 
- Das Schlagwerk wird automatisch beim Erreichen der 1:00 Uhr Position 

synchronisiert, wie in Punkt 6 beschrieben. 
 
 


